
Geehrte Bildungspartner! 

Die Landesregierung lässt uns keine Wahl. Wir 
demonstrieren vor dem Landtag unter dem Motto: 

Gebt uns mehr Lehrkräfte! 

Es geht um die Zukunft unserer 
Kinder! 

ÜBERFÜLLTE SCHULEN, FEHLENDES LEHRPERSONAL, 
UNTERRICHTSAUSFALL… 

! Bildungsnotstand in NRW ! 

Bildung ist ein Grundrecht unserer Verfassung und das Fundament unseres Staates.  

Wenn wir das ernst nehmen, dann ist die Lehrkräfteversorgung des Landes Nordrhein-

Westfalen in eine Schieflage geraten.  

Hochschulen, IHK, HWK und Ausbildungsbetriebe bemängeln seit mehreren Jahren die 

mangelnden Kompetenzen der Schulabgänger/Innen 

•  Der Landesrechnungshof beziffert die Anzahl der fehlenden Stellen mit 3.500. 
Trotzdem geht NRW nur langsam auf diesen Notstand ein. Zwar freuen wir uns, dass 
die Landesregierung und das Schulministerium endlich reagieren und seit Ende August 
kontinuierlich mehr Stellen in Aussicht stellen, doch reicht dies bei weitem nicht aus!.  

Um den wachsenden Herausforderungen auch in Bezug auf Inklusion und Integration 
gerecht zu werden, gehen wir insgesamt von einem zusätzlichen Bedarf von mehr als 

8.000 Lehrer/innenstellen aus.  
 

Was soll aus dieser Schüler/Innen-Generation werden? 
 

� Viele Fächer können nur noch sporadisch oder gar nicht mehr unterrichtet 
werden.  

� Ein beängstigender Krankenstand sorgt für weiteren Unterrichtsausfall.  

https://www.openpetition.de/petition/online/gebt-uns-mehr-

lehrkraefte-es-geht-um-die-zukunft-unserer-kinder  

 



Damit eine Schule einen vernünftigen Personaleinsatz planen kann, bedarf es einer  
Lehrer/Innen-Versorgung von 105 % (zur Unterrichtsabdeckung auch im 
Krankheitsfall, bei Mutterschutz, Elternzeit etc.).Doch vielerorts werden nicht einmal 
95 % erreicht.  
 
Hinzu kommen noch die für eine gelungene Inklusion notwendigen 
Sonderpädagogen/Innen. Durch die dramatische Zunahme an Flüchtlingen fehlen 
Spezialkräfte in DAZ (Deutsch als Zweitsprache) und DAF (Deutsch als 
Fremdsprache). Und die verkürzte Referendar-Ausbildung reißt zusätzliche Löcher in 
die Versorgung der Lerngruppen.  
  
Um eine ausreichende Versorgung unserer Kinder zu gewährleisten und den  
Unterrichtsausfall deutlich zu reduzieren, fordern wir von der Landesregierung:  
  
•  Mehr Lehrkräfte an den Schulen zur Erfüllung einer Deckung von 105 %  
•  Mehr Sozialpädagogen/Innen zur Umsetzung der Inklusion  
•  Mehr ausgebildete Fachkräfte im Bereich DAZ/DAF zur Integration  
•  Rückkehr zu einer Referendar-Ausbildung von 24 Monaten  
 

Dafür demonstrieren wir vor dem Landtag: 
am Mittwoch, den 28. Oktober 2015 

  
Wir treffen uns zwischen 16 und 16.30 Uhr vor dem DGB-Haus, Friedrich-Ebert-Str. 
34-38, 40210 Düsseldorf, direkt gegenüber dem Hauptbahnhof. Von hier aus geht es 
über die Graf-Adolf-Str. zum Landtag. Auf der Landtagswiese wird es gegen 17:00-
17:30 Uhr eine Kundgebung geben. Die Veranstaltung endet gegen 18:00-18:30 Uhr.  
 
Wegen der wenigen Parkmöglichkeiten benutzen Sie bitte den ÖPNV. Organisationen, 
die mit dem Reisebus zur Demo fahren, teilen uns das bitte im Vorfeld mit, damit 
entsprechende Busparkflächen vorgehalten werden können. Alle Aktiven werden 
gebeten, die Anzahl der Teilnehmer im Voraus bei der Organisatorin zu melden und 
dafür zu sorgen, dass pro 50 Teilnehmer ein Ordner gestellt wird (schwarzer Druck 
auf weißem Untergrund). Auf der Homepage der Elternschaft Düsseldorfer Schulen 

https://www.eds-nrw.de 

finden Sie ein Muster, das Sie auszudrucken und mit Klebeband auf dem Ärmel 
befestigen können.  
 
Organisatorin:     Presse:  
Antje Schuh            Berit Zalbertus  
Gerresheimer Str. 59, Düsseldorf  Am Rathausufer 19, Düsseldorf  
Tel: 0211 – 364831,    Tel.: 0178-8800004  
Mail: antje@schuh-block.de    Mail: Berit.Zalbertus@Zalbertus.com 
 

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass die Bannmeile des Landtages nicht 
überschritten werden darf. 


